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Geschätzte Gemeindebürgerinnen 

und Gemeindebürger"

Der Herbst zieht mit seinem schönen Farbenspiel ins 

Land. Die Sommermonate wurden genutzt, um eini-

ge Projekte umzusetzen.

Arbeiten im Gemeindegebiet

In Kamleswar eine Teilsanierung des Kapellenda-

ches erforderlich, die entsprechenden Maßnahmen 

konnten inzwischen erfolgreich abgeschlossen wer-

den. 

Die Eingangstür der Kapelle in Lugendorf ist nach 

der Erneuerung ebenfalls wieder fer!g mon!ert. 

Die Renovierungsarbeiten der Kapelle in Moniholz 

haben gestartet und werden, soweit die We"erbe-

dingungen es zulassen, in den nächsten Wochen 

fortgeführt. 

Der 2. Bauabschni" im Außenbereich des Arzthauses 

in Sallingberg schreitet planmäßig voran. Dazu zäh-

len unter anderem Arbeiten an der Fassade und dem 

Dach.

Bei der Kapelle in der Grafemühleerfolgt im Okto-

ber die Wiederherstellung jener Steinmauer, die seit  

einem Verkehrsunfall den Zugang blockiert. 

In Sallingbergist das Thema Wasser momentan in 

aller Munde, da einige größere Rohrbrüche aufge-

treten sind. Ich bi"e sie daher, des Ö#eren den Was-

serzähler zu kontrollieren und die Werte zu no!eren 

und sich gegebenenfalls mit der Gemeinde in Ver-

bindung zu setzen.

Straßen– und Wegebau

Im Südosten von Großnondorf soll aufgrund der 

Scha$ung von 2 Bauplätzen eine neue Umfahrungs-

straße entstehen. In mehreren Katastralgemeinden 

sind Schäden nach Starkregen bei landwirtscha#li-

chen Wegen zu beheben.

Verkauf Baugrund

Bei der letzten Gemeinderatssitzung wurde der Ver-

kauf eines Baugrundstückes „Am Ring 5“ in Salling-

berg an einen Bauwerber beschlossen.

Waldfachplan

Die opera!ve Einsatzplanung für die Brandbekämp-

fung in Waldbrand-Risikogebieten war Thema bei 

der Bürgermeisterkonferenz. Als geeignetes Mi"el 

wurde der Waldfachplan, eine Einsatzkarte auf Pa-

pier und in digitaler Form von Einsatzorganisa!onen 

für Einsatzorganisa!onen, präsen!ert. Die Erstellung 

dieses Plans obliegt dem Waldeigentümer. Da je-

doch Waldgebiete o# über Gemeindegrenzen zu-

sammenhängen, wurde beschlossen, diese Aufgabe 

an den Gemeindeverband Zwe"l zu übertragen. 

Neuerö#nungen Gewerbe

Besonders erfreulich sind die beiden Neuerö$nun-

gen in Sallingberg. Die Wirtsfamilie Brodesser hat bei 

heißen Temperaturen im Teichstüberlgestartet, und 

bietet, wie auch die anderen Wirte in unserer Ge-

meinde, verschiedene Veranstaltungen an.

Seit August bereichert Marlena Enne mit ihrem Sa-

lon „My Hair Lady“ das lokale Angebot – ein neuer 

Tre$punkt für alle, die Wert auf gep%egtes Haar und 

individuelle Beratung legen.

Ich freue mich, wenn wir uns bei dem einen oder 

anderen Event tre$en und wünsche Ihnen eine schö-

ne Herbstzeit.

Bürgermeisterin Cornelia Juster
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Entsorgung von Ba!erien/Akkus und Ö#nungszeiten Bauhof Sallingberg 

Ba"erien und Akkus versorgen viele Alltagsgeräte wie Smartphones, Zahnbürsten oder Werkzeuge mit Energie. 

Wenn ihre Leistung nachlässt, ist es besonders wich!g, diese fachgerecht zu entsorgen. Alte oder beschädigte Ak-

kus können sich au&lähen, auslaufen oder sogar Brände verursachen. Zahlreiche Geräte enthalten versteckte Ak-

kus oder Ba"erien– z.'B. E-Zigare"en, Spielzeug, Küchengeräte oder Bluetooth-Kop(örer. In Altsto$sammelzen-

tren, wie am Bauhof in Sallingberg, können diese kostenlos abgegeben werden.   

Wir bi!en Sie vor der Entsorgung alle Akkus und Ba!erien auszubauen              

bzw. herauszunehmen.  

Ö#nungszeiten Bauhof Sallingberg: 

 * jeder 1. Mi!woch im Monat : 9.30–12.00 Uhr und 17.00–19.00 Uhr 

 * jeder 3. Freitag im Monat: 9.30–12.00 Uhr 

Die Gemeinde informiert  

Abwasserbesei$gung 

Um die Abwasserkanäle frei von Verunreinigungen zu halten und teure 

Reinigungsarbeiten zu vermeiden, bi"en wir alle Bürgerinnen und Bür-

ger, folgende Sto$e nicht über das WC zu entsorgen:  

· Fe", Speiseöl   NÖLI verwenden 

· Essensreste, Lebensmi"el, Medikamente 

· Hygienear!kel wie Binden, Tampons, Windeln, Kondome,… 

· Feuch"ücher 

· Farben, Lacke, Zement, Mineralöle,… 

· Katzenstreu, Zigare"en, Flaschenverschlüsse,… 
Kanalverstopfung durch Feuch"ücher 

Klärfacharbeiter-Prüfung erfolgreich abgelegt 

Klärwart Thomas Schierhuber absolvierte von 25. bis 28. August 2025 

den Klärwärter:innen-Fortbildungskurs des Österreichischen Wasser- 

und Abfallwirtscha#sverbandes )ÖWAV+ an der Technischen Universi-

tät in Wien. Am letzten Kurstag erfolgte die Abschlussprüfung, bei wel-

cher unter anderem umfassende Kenntnisse aus den Bereichen Ma-

schinen-, Elektro- und Messtechnik sowie Labor abgefragt wurden. 

Thomas Schierhuber meisterte die Prüfung mit Bravour und darf sich 

nun über den Titel „Klärfacharbeiter“ freuen. Die Gemeinde gratuliert 

sehr herzlich/ 

Meldung Wasserrohrbrüche auf Liegenscha%en 

Wir bi"en alle Bürgerinnen und Bürger von Sallingberg, Wasserrohrbrüche auf Privatgründen umgehend bei der Ge-

meinde zu melden, um die Arbeit der Gemeindemitarbeiter zu erleichtern. Durch rasches Eingreifen kann so ein wei-

terer Wasserverlust verhindert und Kosten eingespart werden. Vielen Dank für Ihre Mithilfe/ 
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Aus der Gemeinde  

Franz Göstl mit Ehrenmedaille ausgezeichnet 

Anlässlich seines 60. Geburtstages wurde Franz Göstl, Geschä#sführer der Franz Göstl Gesellscha# m.b.H., die Eh-

renmedaille für seine herausragenden unternehmerischen Verdienste überreicht. 
 

Ein Unternehmen mit Geschichte und Zukun% 

Die Franz Göstl GmbH mit Sitz in Sallingberg, ist ein tradi!onsreiches Familienunternehmen, das 1961 gegründet 

und 1980 in die heu!ge Rechtsform umgegründet wurde. Mit derzeit über 95 Mitarbeitern zählt der Betrieb zu 

einem der wich!gsten Arbeitgebern in der Region.  

Das Leistungsspektrum der Franz Göstl GmbH deckt den gesamten Bereich des Hoch- und Tie&aus und des Trans-

portwesens ab. Der moderne Fuhrpark mit fast 46 LKW und 40 Baggern ermöglicht die professionelle Abwicklung 

unterschiedlichster Bauvorhaben. Mit dem Betrieb der Bauschu"-Recyclinganlage nimmt das Unternehmen eine 

Vorreiterrolle im Bereich Recycling und nachhal!ges Bauen in der Region ein. 
 

Engagement für die Region und die Menschen 

Franz Göstl steht seit Jahrzehnten an der Spitze des Unternehmens und hat die Entwicklung maßgeblich geprägt. 

Unter seiner Führung wurde die Firma kon!nuierlich modernisiert und erweitert. Besonders hervorzuheben ist das 

Engagement für seine Mitarbeiter. Die langjährige Firmentreue vieler Beschä#igter ist ein Zeichen für ein wert-

schätzendes und nachhal!ges Arbeitsumfeld. 
 

Bezirksstellenobfrau Anne Blauensteiner und Bezirksstellen-

leiter Mario Müller-Kaas überreichten mit ihren Glückwün-

schen auch die Ehrenmedaille der Wirtscha#skammer NÖ. 

Weiters unter den Gratulanten waren Bürgermeisterin Cor-

nelia Juster und Bezirksstellen-Ausschussmitglied Christoph 

Haider, die sich den Wünschen anschlossen und sich bei 

Herrn Göstl für seine großar!gen Leistungen bedankten. 

 

Bezirksstellenobfrau Anne Blauensteiner, Bezirksstellenleiter Mario 

Müller-Kaas, Franz Göstl, Bezirksstellen-Ausschussmitglied Christoph 

Haider, Maria Göstl und Bürgermeisterin Cornelia Juster  

Foto: © WKNÖ 

Lesung Hobbyautoren 

Eine Lesung der besonderen Art fand am Samstag, dem 16. August 

2025, im Mohndorf Armschlag sta". Die Hobbyautoren Gerlinde Tie-

fenbacher, Ferdinand Smetana und Hannes Zeisler lasen aus ihren 

Werken vor. Von heiteren Mundartgedichten und besinnlichen Versen 

spannte sich der Bogen bis zu Geschichten aus der Zeit der russischen 

Besatzung und heiteren Vorkommnissen aus dem Berufsalltag. 

Die ca. 50 Besucher fanden im vollbesetzten „Mohnhimmel“ des Gast-

hauses Neuwiesinger o$ensichtlich Gefallen an den Vorträgen und 

spendeten den Autoren krä#igen Applaus. 
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Aus der Gemeinde  

Erö#nung „Woidviertler Teichstüberl“ 

Am 19. Juli wurde das „Woidviertler Teichstüberl“ in Sallingberg o;ziell neu erö$net. Die neuen Betreiber, Chris!-

an und Jennifer Brodesser aus Grainbrunn, feierten gemeinsam mit Gästen und Vertretern der Gemeinde den Start 

ihres neuen Gastronomiebetriebes. 

Bei der Begrüßung zeigte sich Bürgermeisterin Cornelia Juster erfreut darüber, dass die Teichhü"e nun wieder ei-

nen Pächter hat und überreichte der Familie Brodesser als kleines Erö$nungsgeschenk einen Brotlaib, eine Pa-

ckung Salz sowie eine P%anze. Zur Erö$nung waren auch zahlreiche Gemeinderäte der Marktgemeinde Sallingberg 

anwesend. Unter ihnen Andreas Weidenauer, Benno Sulz-

berger, Vizebürgermeister Chris!an Weidenauer, Horst El-

ser, Michaela Klamert, Thomas Stöcklhuber, Christoph 

Terrer und Franz Göstl. 

Mit dem neuen Pächterpaar an der Spitze soll das 

Teichstüberl wieder zu einem lebendigen Ort werden, der 

sowohl kulinarisch als auch gesellscha#lich viel zu bieten 

hat. Die Gemeinde freut sich auf eine erfolgreiche Zukun# 

und zahlreiche Besucherinnen und Besucher, die die gemüt-

liche Atmosphäre beim Badeteich genießen können. 
Foto: © Reinhard Ho&auer )NÖN+ 

Erö#nung „My Hair Lady“ 

Am 23. August wurde der neue Frisiersalon „My Hair 

Lady“ in Sallingberg feierlich erö$net. Marlena Enne 

dur#e zahlreiche Gäste, darunter auch Bürgermeisterin 

Cornelia Juster und Vertreterinnen und Vertreter der Ge-

meinde begrüßen. 

Im neuen Geschä#slokal können Sie sich rundum verwöh-

nen lassen. Auf der Homepage www.myhairlady.at <nden 

Sie das Angebot der jungen Friseurin.  

Terminvereinbarungen können ab sofort telefonisch unter 

0680=2047866 getro$en werden. 

Kapellentür in Lugendorf erneuert 

Die Eingangstür der Kapelle in Lugendorf erstrahlt in neuem Glanz. Die alte Tür war 

über viele Jahre hinweg Wind und We"er ausgesetzt und zeigte bereits deutliche Spu-

ren der Zeit. Um das Ortsbild zu erhalten und das kleine Go"eshaus weiterhin in wür-

digem Zustand zu bewahren, entschied sich die Gemeinde zur Erneuerung.   

Gefer!gt wurde die neue Tür von der Tischlerei Weidenauer aus Großnondorf. Das 

Ergebnis kann sich sehen lassen: Die hochwer!ge Handwerksarbeit fügt sich harmo-

nisch in das bestehende Bauwerk ein und unterstreicht den Charakter des historischen 

Gebäudes.  
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Aus der Gemeinde  

Brücke im Kremstal saniert 

Nach dem schweren Hochwasser im September 2024 konnte 

die beschädigte Brücke im Kremstal dank des tatkrä#igen Ein-

satzes eines engagierten Teams aus der Marktgemeinde 

Sallingberg erfolgreich instand gesetzt werden. 

Unter der Leitung des geschä#sführenden Gemeinderates 

Benno Sulzberger, der auch Beau#ragter für den Lebensweg 

ist, wurde die Brücke fachgerecht repariert. Die wich!ge Ver-

bindung am Lebens- bzw. Kremstalweg ist nun wieder sicher 

begeh- und befahrbar. 

Ein herzlicher Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, die mit ihrem Einsatz, ihrer Zeit und Arbeitskra# dieses   

Projekt ermöglicht haben/ 

Neue Wasserleitung am Friedhof Sallingberg 

Aufgrund einer defekten Leitung war die Wasserentnahme im oberen Bereich am 

Friedhof in Sallingberg nicht möglich. Zwischenzeitlich wurde ein mobiler Wasser-

tank für die Versorgung eingesetzt. Insbesondere während trockener We"erperio-

den stellte diese Art der Überbrückung jedoch keine dauerha#e Lösung dar.  

Im Juli wurde daher eine neue Wasserleitung verlegt und im Zuge dessen auch der 

Wasserhahn im Eingangsbereich erneuert.  

Ärztinnen/Ärztedienst  

Wochenenddienst 2025  Oktober  November  Dezember  

Sprengel Arzt, Tel. Nr.:  4.-5. 11.-
12. 

18.-
19. 

25.-
26. 1.-2. 8.-9. 15.-

16. 
22.-
23. 

29.-
30. 6.-8. 13.-

14. 
20.-
21. 

24.-
28. 31. 

Großgöttfritz  Dr.!Puchstein!
02875/8366 

Ä
rzte!dienstfrei 

Ä
rzte!dienstfrei 

  

Ä
rzte!dienstfrei 

Ä
rzte!dienstfrei 

  

Ä
rzte!dienstfrei 

Ä
rzte!dienstfrei 

  

Ä
rzte!dienstfrei 

  

Ä
rzte!dienstfrei 

Ä
rzte!dienstfrei 

Ä
rzte!dienstfrei 

Niedernondorf  Dr.!Grubmüller!
02826/430         

Sallingberg 
Gruppenpraxis 

OG 

Dr.!Holzmüller!!
Dr.!Silberbauer!

02877/8318 
x x x x 

Urlaub Gruppenpraxis Dr. Holzmüller & Dr. Silberbauer 

Die Gruppenpraxis der prak!schen Ärz!nnen Dr. Vera Holzmüller und Dr. Claudia Silberbauer in Sallingberg ist am             

27. Oktober 2025 sowie von 22. Dezember 2025 bis 4. Jänner 2026 wegen Urlaub geschlossen.  
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Aus der Gemeinde  

Workshop „Dorf der Zukun%“ in Sallingberg  
Gemeinsame Gestaltung einer klima'!en Gemeinde 

Am 29. Juli 2025 nahm die Gemeinde Sallingberg am Workshop „Dorf der Zukun#“ der Energie- und Umweltagen-

tur Niederösterreich )eNu+ teil – gemeinsam mit den Nachbargemeinden O"enschlag und Grafenschlag. Ziel war 

es, gemeinsam mit engagierten Bürgern eine Vision für ein zukun#sfähiges, klima<"es Dorf zu entwickeln. 

Nach einem einführenden Vortrag von Sabine Plodek-Freimann )eNu+ und KLAR/ Managerin Elisabeth Höbartner-

Gußl, die die Ziele und Möglichkeiten der Ini!a!ve „Dorf der Zukun#“ und vielfäl!ge Beispiele aus ganz Niederös-

terreich präsen!erten, konnten die Teilnehmer selbst ak!v werden. Mit einer Karte der eigenen Gemeinde und 

einem „Selbstbau-Set“ wurden spielerisch Zukun#sideen entwickelt und visualisiert. 

Dabei kamen vielfäl!ge Themen zur Sprache – von Dor%äden, Mobilitätsdrehscheiben und Radwege bis hin zu kli-

ma<"en Gebäuden, Blumenwiesen, Bescha"ungen oder Rückhaltebecken. Die krea!ve Arbeit an der eigenen Ge-

meindekarte ermöglichte einen neuen, praxisnahen Blick auf die Gestaltung des Dorfes im Zeichen des Klimawan-

dels. 

Die große Beteiligung und das spürbare Engagement der Teilnehmer trugen maßgeblich zum Erfolg der Veranstal-

tung bei. Der Workshop zeigte eindrucksvoll, wie viel Gestaltungswille und Zukun#sdenken in den Gemeinden ver-

ankert ist. 

Bürgermeisterin Cornelia Juster betonte: 
„Die Menschen in unserer Gemeinde haben viele gute Ideen und eine klare Vorstellung davon, wie Sallingberg auch 
in Zukun! eine lebenswerte Gemeinde für alle Genera"onen bleiben kann. Dieser Workshop war ein wich"ger 
Schri#, um diese Ideen gemeinsam auf den Weg zu bringen.“ 

Foto: © Verein Kleinregion Waldviertler Kernland Foto: © enu 

Dorfspiele 2026 in Grafenschlag 

Die 16. Waldviertler Dorfspiele <nden von 28. bis 30. August 2026 in Grafenschlag sta". Für unsere Gemeinde hat 

sich Lukas Walter aus Lugendorf als Hauptverantwortlicher zur Verfügung gestellt. Folgende Bewerbe werden aus-

getragen: Asphaltstock, Beachvolleyball, Darts, Feuerwehr, Kinder– und Jugend, Land– und Forstwirtscha#, Musik-

bewerb, Orien!erungslauf, Ortsbild, Schießen, Schnapsen, Tischtennis, Völkerball, Juxbewerb. Bei Interesse an ei-

ner Teilnahme steht Lukas unter 0664=1025017 gerne zur Verfügung.  
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Jubiläen

80. Geburtstag - Anton Waglechner
aus Kamles )am 09.08.2025+ 

Foto v.l.n.r.: Schwiegertochter Manuela 

Waglechner mit Enkelkind Simon, geschä#s-

führender Gemeinderat Josef Zeilinger, Ga>n 

Maria Waglechner, Jubilar Anton Waglechner, 

Sohn Anton Waglechner mit Enkelkind Elias, 

Vizebürgermeister Chris!an Weidenauer 

90. Geburtstag - Hannes Zeisler
aus Sallingberg  )am 11.08.2025+

1. Reihe v.l.n.r.: Jubilar Oberschulrat Hannes Zeisler 

)Mi"e+ mit den Töchtern Chris!na Zeisler, Susanne 

Heinzl und Karin Knotzer

2. Reihe v.l.n.r.: Bürgermeisterin Cornelia Juster,     

Gemeinderat Ma"hias Schiller, die Söhne Harald   

Zeisler und Hannes Zeisler

Die Geburtstage ohne Foto      

wurden im kleinen                     

Rahmen gefeiert.  

Herzlichen Glückwunsch/

Foto: © David Löschenbrand

80. Geburtstag

  Ernst Schrenk
aus Sallingberg )am 13.07.2025+

85. Geburtstag

  Maria Neimer
aus Grainbrunn )am 17.07.2025+

95. Geburtstag

  Hedwig Meneder
aus Sallingberg )am 22.07.2025+

85. Geburtstag

  Gertraud Schardinger
aus Voitschlag )am 28.07.2025+

90. Geburtstag

  Josef Panhölzl
aus Lugendorf )am 30.08.2025+

Foto v.l.n.r.:                    

Tochter Sabine Rößl,       

Bürgermeisterin Cornelia 

Juster,  FF Kommandant  

Gerald Holzinger-Neulinger, 

vorne: Jubilar Josef Panhölzl 

mit Ga>n Josefa Panhölzl

Josef Panhölzl ist am   

24.09.2025 verstorben.

85. Geburtstag

  Leopoldine Schmidt
aus Grainbrunn )am 26.09.2025+
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50 Jahre - ein Grund zum Feiern"

Christa und Franz Wimmer
aus Sallingberg feierten am 05.09.2025 ihre 

Goldene Hochzeit.

Foto v.l.n.r.: geschä#sführender Gemeinderat Franz Göstl, Jubel-

paar Christa und Franz Wimmer, Bürgermeisterin Cornelia Juster

Hochzeit und Geburt

26.06.2025

Isabel Neumüller

Eltern:

Marina Neumüller 

und Michael Bauer, 

Sallingberg

Elisabeth Schöller 

und Lukas Zeilinger 

gaben sich am         

26. Juli 2025               

im Pfarrstadl                             

in Sallingberg                 

das JA Wort.

Foto: © Carina Lülik Photography

Sterbefälle Anna Schnai!, Sallingberg, 85 Jahre

Josef Panhölzl, Lugendorf, 90 Jahre

Jubiläen

85. Geburtstag

  Erika Anderl
aus Grainbrunn )am 21.09.2025+

Foto v.l.n.r.: Jubilarin Erika Anderl mit Ga"e 

Franz Manhartsberger, hinten: Ernes!ne Wei-

denauer )Seniorenbund-Obfrau+, Edeltraud 

Schnait )Seniorenbund+, Bürgermeisterin    

Cornelia Juster, Gemeinderat Lukas Schöller

85. Geburtstag

  Franz Göstl
aus Sallingberg )am 18.09.2025+

Foto v.l.n.r.: Jubilar KR Franz Göstl mit Ga>n Maria Göstl, 

hinten: Maria Göstl, Sohn Franz Göstl, Bürgermeisterin 

Cornelia Juster, Tochter Elvira O"endorfer,                    

Franz O"endorfer
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Rückblick Ferienprogramm  

Ferienprogramm 2025 

Die Vielfalt der Programmpunkte wurde wieder von zahlreichen Kindern begeistert angenommen. Es hat ihnen 

sichtbaren Spaß gemacht, Freude bereitet und sie konnten viel Neues entdecken, lernen und ausprobieren. Ein 

herzliches Dankeschön an alle, die sich freiwillig und unentgeltlich engagiert haben – dank euch war das diesjähri-

ge Ferienprogramm erneut ein toller Erfolg.  

Ein Tag voller Musik, Rhythmus und Spaß. Auch dieses Jahr konnte der Musikverein Sallingberg, im Rahmen der 

Ferienbetreuung, den jungen Interessierten zeigen, wie viel Freude die Musik bewirken kann. Die Kinder konnten 

Musikinstrumente nicht nur kennenlernen, sondern bekamen die Möglichkeit, diese selbst auszuprobieren. Instru-

ment selbst basteln, Rhythmusübungen und eine Rätselrallye machten den Tag vollständig. Wir ho$en, dass wir 

den Teilnehmer=Innen, Spaß an der Musik vermi"eln konnten.  

Musik erleben mit dem Musikverein Sallingberg 
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Bei strahlendem Sonnenschein konnten wir 42 Kinder in Moniholz begrüßen. Nach dem Gruppenfoto ging es in 

Gruppen zu den Sta!onen der Rätselrallye. Bei Sta!on eins erfuhren die Kinder alles über die Scha(altung, Schaf-

milch wurde verkostet und ein  kleines Schäfchen gebastelt. Zwei neugeborene Schäfchen waren natürlich die 

Lieblinge bei den Kindern. Die Kuh stand im Mi"elpunkt der zweiten Sta!on. Zuerst wurde ein Kuhpuzzle zusam-

men gesetzt, anschließend konnten die Kinder beim Melken ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen. Krea!vität 

war bei der nächsten Sta!on gefragt, es wurden Steine bemalt und Schlüsselanhänger mit Namen versehen. Bei 

der letzten Sta!on erfuhren sie alles über Bienen. Anhand von Bildern und Tafeln sowie Geräten wurde 

die Herstellung von Honig erklärt. Zum Abschluss wurde eine Bienenwachskerze gebastelt und Honig verkostet.  

An jeder Sta!on waren Fragen zu beantworten, die Rich!gkeit wurde dann mit einem Stempel bestä!gt. Nach der 

Rallye gab es für die Kinder Getränke, Eis und Feuer%ecken. Anschließend standen verschiedene Geschicklichkeits-

spiele zum Spielen bereit, Höhepunkt war natürlich wieder unser allseits beliebtes FF - Zielspritzen )bei den Tem-

peraturen war es auch eine Erfrischung für die Kinder+. Mit der Ausgabe der Teilnehmer - Urkunden und einem 

kleinen Präsent endete ein interessanter und vergnüglicher Nachmi"ag in Moniholz. 

 

Rätsel, Spiel und Feuer(ecken in Moniholz 
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Auch in diesem Jahr fand in unserem schönen Mohndorf wieder das alljährliche Ferienprogramm zum Thema 

„Mohn“ sta". Nach einer kurzen Begrüßung durch unsere Obfrau Edith Weiß und einem kleinen Kennenlernspiel 

zum Aufwärmen, wurden die rund 30 Kinder in drei Gruppen aufgeteilt. 

An den drei vorbereiteten Sta!onen konnten die Kinder spielerisch Neues entdecken und dabei Stempel für ihren 

Stempelpass sammeln. Eine Hüp&urg, eine Bastelsta!on und eine spannende Tastbox mit anschließendem Mohn-

Memory sorgten für einen abwechslungsreichen Nachmi"ag voller Spaß und Bewegung. Zur Stärkung zwischen-

durch standen Mohnstrudel und erfrischende Sä#e bereit. 

Als besondere Überraschung ging es im Anschluss mit Leo`s Traktor auf eine kleine Fahrt zum Mohnwirt. Dort war-

tete die letzte Sta!on auf die Kinder: Gemeinsam dur#en sie Mohn mahlen und anschließend selbst Mohnnudeln 

„wuzeln“. Natürlich wurden die frisch zubereiteten Mohnnudeln gleich verkostet – ein echtes Highlight zum Ab-

schluss für unsere neuen Mohnexperten/ 

Wir bedanken uns herzlich bei allen teilnehmenden Kindern und freuen uns schon jetzt auf ein Wiedersehen im 

nächsten Jahr/ 

Mohnspaß in Armschlag 
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So wie in den letzten Jahren hat auch diesen Sommer die Bücherei Sallingberg an der Ferienspiel-Reihe „Lerne dei-

ne Gemeinde kennen“ teilgenommen.  

Nachdem uns das We"er für unsere Outdoor Bücherrätselrallye zweimal im S!ch gelassen hat, haben wir dem ver-

regneten Sommertag getrotzt und einen Bre"spielenachmi"ag veranstaltet.  

Von Klein bis Groß wurde das Angebot genutzt und unterschiedliche Bre"spiele ausprobiert und bespielt. So wur-

de es noch ein schöner und geselliger Nachmi"ag.  

Doch keine Sorge: Die Rätselrallye ist bereits für den nächsten Sommer fest eingeplant. Alle Kinder dürfen sich auf 

ein spannendes Abenteuer durch die Welt der Bücher freuen. An verschiedenen Orten warten Sta!onen mit kni?i-

gen Rätseln, lus!gen Aufgaben und kleinen Überraschungen.  

Wir danken allen Helferinnen und Helfern sowie den Teilnehmenden für ihr Engagement und blicken mit Vorfreu-

de auf die nächste Ferienspiel-Saison.  

Spielenachmi!ag in der Bücherei Sallingberg 
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Im Rahmen des diesjährigen Ferienprogramms bot der Dorferneuerungsverein Grainbrunn einen bunten Bastel-

nachmi"ag an. Zahlreiche Kinder nutzten die Gelegenheit, ihrer Krea!vität freien Lauf zu lassen und verschiedene 

Kunstwerke zu gestalten. Mit großer Begeisterung entstanden Windlichter, funkelnde „Galaxien im Glas“, Traum-

fänger, bunte Fensterbilder, originelle Anhänger aus Schrump$olie und vieles mehr. 

Die Kinder waren voller Freude dabei und probierten die unterschiedlichen Materialien und Techniken neugierig 

aus. Der Nachmi"ag verging wie im Flug und am Ende konnten alle ihre selbstgemachten Schätze stolz mit nach 

Hause nehmen. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen, die diesen krea!ven Nachmi"ag möglich gemacht haben. 

 

 

Krea$ver Bastelnachmi!ag in Grainbrunn 
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Am 1. August 2025 fand im Freiwilligen Feuerwehrhaus Sallingberg zum ersten Mal das Ferienprogramm @Feuer 

und Flamme für die Feuerwehr@ sta". 

Die Freiwillige Feuerwehr Sallingberg überlegte sich gemeinsam mit dem DEV Sallingberg ein abwechslungsreiches 

Programm. Allen Kindern sowie den begleitenden Personen wurde gezeigt, was die Feuerwehrmänner alles anzie-

hen können bzw. müssen, um sicher einen Einsatz durchzuführen. Im FF-Haus gab es von den unterschiedlichen 

Geräten bis hin zur Ausrüstung vieles zu entdecken. Natürlich dur#e auch das Löschen eines Feuers nicht fehlen.  

Darüber hinaus sorgten drei Bastelsta!onen dafür, dass die Krea!vität nicht zu kurz kam.  

Den Höhepunkt des Nachmi"ages bildete eine Vorführung, die zeigte, wie ein Fe"brand mit Wasser reagiert.       

Da waren die Rufe nach einer Zugabe nicht 

zu überhören.   

Zum Abschluss gab es noch eine kleine  

Jause.  !  

Ein großes Danke an alle Helfer und wir 

freuen uns schon auf das nächste Jahr. 

 

Feuer und Flamme für die Feuerwehr in Sallingberg 

Fotos: © Chris!an Schulmeister 
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Am 6. August fand bei schönem We"er der diesjährige Feriennachmi"ag bei uns in Großnondorf sta".                          

Ein Mix aus Geschicklichkeit, Fachwissen und Freiraum zum Bewegen wurde den Kindern geboten.                                 

Das Rote Kreuz bot den Kindern von der Reanima!on über Verband anlegen bis hin zum Re"ungsauto einen span-

nenden Einblick in ihr Berufsleben.  

An weiteren Sta!onen galt es, einen Hindernisparcours mit Traktor und Go-Kart zu bewäl!gen, und beim Zielschie-

ßen war Krea!vität gefragt. Als Belohnung für das %eißige Mitarbeiten gab es zum Abschluss selbstgemachte     

Spiralis. 

Wir bedanken uns bei euch für das zahlreiche Kommen und bei unseren freiwilligen Helfern/ 

 

 

Spiel, Spaß und Ac$on mit dem Roten Kreuz in Großnondorf 
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Sommer in der NÖ-Kinderbetreuung Sallingberg 

Auch in diesem Sommer gab es bei uns in der NÖ-Kinderbetreuung Sallingberg wieder viel zu 

entdecken und zu erleben. Besonders die sonnigen Tage luden dazu ein, viel Zeit im Freien zu 

verbringen – sei es beim gemeinsamen Spiel im Garten, bei kürzeren Aus%ügen oder einfach 

beim Genießen der warmen Sonnenstrahlen. 

Für Abkühlung an heißen Tagen sorgten lus!ge Wasserspiele. 

Mit Bechern, Spritz!eren und kleinen Wasserwannen wurde 

%eißig geplanscht und der Garten unsicher gemacht. Ganz 

nebenbei werden bei den unterschiedlichen Schü"- und Wasserspielen wich!ge 

motorische Fähigkeiten gefördert, erste naturwissenscha#liche Erkenntnisse 

gewonnen und das soziale Miteinander gestärkt. 

Und wenn sich die Sonne einmal hinter den 

Wolken versteckte, verlegten wir das bunte 

Treiben einfach nach drinnen. Dort wurde mit 

viel Begeisterung musiziert, gesungen und 

krea!v gestaltet. Beim gemeinsamen Singen und dem Ausprobieren verschie-

denster Musikinstrumente verwandelte sich der Gruppenraum rasch in einen 

kleinen Konzertsaal. Mit Papier, Farben, Naturmaterialien und allerlei Bas-

telutensilien konnten die Kinder ihrer Fantasie freien Lauf lassen und krea!v tä-

!g werden. So entstanden kunterbunte Kunstwerke und Langeweile ha"e auch 

an Regentagen keine Chance.  

Wir blicken auf eine lebendige 

Sommerzeit zurück und freuen uns 

schon auf die kommenden Aben-

teuer und einen bunten Herbst mit 

euch/ 

Eltern-Kind-Zentrum Sallingberg 

In den kommenden Monaten haben wir im Eltern-Kind-Zentrum Sallingberg wieder zwei besondere Abende für 

euch vorbereitet – informa!v, alltagsnah und mit viel Raum für Austausch:  

Picky Eater – wenn Essen schwierig ist 

Donnerstag, 4. Dezember 2025        

18:00 – 20:00 Uhr 

Waldmedizin – die Heilkra% der       

ätherischen Öle 

Freitag, 23. Jänner 2026                    

18:00 – 19:30 Uhr 

Wir freuen uns auf zahlreiche              

interessierte Teilnehmer*innen. Nähere Informa!onen und die Möglichkeit zur Anmeldung <nden Sie unter: 

www.ekiz-kinderbetreuung.at 

NÖ Kinderbetreuung Sallingberg  
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Kindergarten  

Rückblick und Neues aus dem Kindergarten" 

… Kinder wie die Zeit vergeht… das neue Kindergartenjahr ist mit schnellen Schri"en bei uns 
eingetrudelt. 

Wir starteten am 1.9.2025 mit viel Freude und Spannung. Die Kinder, die den Kindergarten 
bereits besuchten, fühlten sich gleich wieder wohl und einige konnten es kaum erwarten. 
Auch wir Pädagoginnen und Betreuerinnen freuen uns darauf, die Kinder ein weiteres Jahr 
auf ihrem Lebensweg begleiten und unterstützen zu dürfen. 

Wir dur#en auch wieder einige neue Kinder bei uns begrüßen. Dieses Jahr sind es 13 an der Zahl. Einige starteten 
gleich zu Beginn, einige stoßen etwas später zu uns. Begrüßen dur#en und dürfen wir: Schrammel Sophia und Mi-
la, Huber Fiona, Allinger Anna, Huber Luisa, Schnai" Simon, Trinkl Ra$ael, Schmidt Hannah, Ebner Desirèe, Trappl 
Arian, Piringer Moritz, Fich!nger Lara und Braun Dominik. Somit besuchen dieses Jahr 44 Kinder den Kindergarten. 

Ebenso begrüßen wir eine neue Elementarpädagogin in der Sonnenblumengruppe. Anna Vogl wird die Kinder die-
ses Jahr betreuen. Zusätzlich unterstützt unser Team, wenn keine Einsätze in anderen Kindergärten erforderlich 
sind, Corinna O!endorfer. Sie ist Elementarpädagogin im Bezirk Zwe"l und hat in unserem Kindergarten ihr 
Stammhaus. 

Natürlich waren wir im Sommer nicht untä$g" 

In der Ferienbetreuung haben wir wieder viel gespielt und uns krea!v bestä!gt. Vor dem Kindergarten verschöner-
ten wir eine Betonmauer. Wir malten recht eifrig und somit ist der Kindergarten als solcher schon von Weitem zu 
erkennen. Wir möchten uns auch recht herzlich bei der Firma PHÖNIX und den Gemeindearbeitern für die Unter-
stützung bei den Vorbereitungsarbeiten bedanken.  

Ebenso bedanken wir uns bei der Tischlerei Weidenauer )Moniholz+ und bei Leopold Jager für das Bereitstellen von 
„Baumaterialen“ für die Kinder im Garten. 

Dadurch können unsere starken und bewegungshungri-
gen Baumeister auch im Außenbereich der Fantasie freien 
Lauf lassen und Hindernisparcours bauen sowie erproben. 

Unterstützen wird uns in naher Zukun# mit div. Materia-
lien auch die Tischlerei Lindenbauer - herzlichen Dank da-
für im Vorhinein/  

Nun stehen wieder viele Feste und Feiern, neben den Bil-
dungsangeboten und der intensiven Spielbegleitung, auf 
dem Programm. 

Wir freuen uns schon sehr darauf und werden in der nächsten Ausgabe wieder darüber berichten. 

 Eine schöne Zeit wünscht - das Kindergartenteam" 



19  

Volksschule  

Herzlich willkommen in der Volksschule" 

Heuer starten 11 Taferlklassler ihre Schullau&ahn. Sie 
werden von VOL Silvia Rametsteiner, BEd und VOL Ro-
sa Pertzl langsam an das Schulleben herangeführt. Die-
se süße Truppe zeigt sich schon in den ersten Wochen 
von der besten Seite und wir freuen uns, dass wir sie 
auf ihrem Lebensweg eine kurze – aber wich!ge Zeit 
begleiten dürfen. 

Das Team der Volksschule wünscht allen viel Freude 
und Erfolg/ Alles Gute/ 

 

Wanderung nach Armschlag 

Bereits am dri"en Schultag wanderten alle Kinder mit den Lehrerinnen bei bestem We"er nach Armschlag zum 
begehrten Spielplatz. Dort gab es auch eine süße Überraschung für alle Kinder, denn die Freizeitbetreuerin Roswit-
ha Lorenz stellte mit den Nachmi"agskindern bereits am Vortag Schokomu;ns und Apfelmu;ns her. Diese wur-
den sofort verschmaust. Nach dem ausgiebigen Toben und Kle"ern marschierten wir zurück nach Sallingberg und 
hielten wieder am Spielplatz an. Auch dort waren alle noch voller Energien. Um 12.30 endete der Unterricht mit 
lauter glücklichen Gesichtern/ 

Danke an 
Roswitha und 
die Dienstags-
kinder für die 
gelungene 
Überraschung/ 

Geschenke vom Gemeindeverband Zwe!l 

Am Dienstag, 9. September 2025, dur#en sich die Schulkinder der 1. Schulstufe über Geschenke des Gemeindever-
bandes Zwe"l freuen. 

Bürgermeisterin Silvia Riedl-Weixlbraun  )Gemeinde Göpfritz=Wild+ und Bürgermeister Andreas Maringer 
)Gemeinde Langschlag+ überreichten jedem Taferlklassler eine Jausenbox und einen re%ek!erenden Schlüsselan-
hänger für die Schultasche. Herzlichen Dank für den Besuch und die Präsente/ 

Die Taferlklassler sind stolz auf ihre neue Schultasche 

Gruppenfoto 

vor dem großen 

Mohnbild in 

Armschlag 
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Bücherei

Ö#nungszeiten: 
Mi"woch:  16:30-18:30 Uhr
Samstag:   10:00-12:00 Uhr
)ausgenommen Feiertage+

Ausblick – was sich in der Bücherei so tut

Lesungen und Workshops für Kinder und Jugendliche

26. 09. 2025 – Lesung mit Sonja Kaiblinger )für Kinder von 6 – 12 Jahre+

17. 10. 2025 – Kasperltheater „Omas zauberha#er Garten“ )für Kinder von 3 bis 7 Jahre+

Der Kasperl und die Klimafee Lila sorgen für einen Klimanachmi"ag voller Abenteuer. 
Die Au$ührung des Puppentheaters dauert ca. 40 Minuten, danach <ndet ein ca. 30-minü!ger Workshop sta".  
Der Themenschwerpunkt des Theaterstücks liegt auf Garten Q Ernährung.

25. 10. 2025– Workshop: Comic zeichnen mit Fay Jussel )für Jugendliche ab 10 Jahre+

28. 11. 2025 – Zeichenworkshopmit Ra$aela Schöbitz )für Kinder ab 7 Jahre+

Wissenscha% für die ganze Familie

Auch im Wintersemester werden wieder zwei Wissenscha#s-
Veranstaltungen in der Bücherei staYinden. 

14. 12. 2025 – Der physikalische Adventkalender – Experimente rund um Weihnachten )8 – 12 Jahre+

24. 01. 2026 – Minecra#: Programmiere deine ersten Mods )10 – 14 Jahre+  

Österreichische Feder – Drei Autorinnen zu Besuch
Es freut uns sehr, in den kommenden Monaten eine Reihe an Lesungen für Erwachsene anbieten zu können. Durch 
Unterstützung des Büchereiverbands Österreich ist es uns möglich folgende österreichische Autorinnen nach 
Sallingberg einzuladen:

Susanne Kristek – 20. 11. 2025, 18 Uhr

Susanne Kristek schreibt vor allem Romane und Erzählungen, 
die o# von persönlichen Erfahrungen, gesellscha#lichen Themen 
und psychologischen Aspekten geprägt sind.

Petra Hartlieb – 12. 01. 2026, 18 Uhr

Petra Hartlieb schreibt sowohl Belletris!k als auch Sachbücher 
und ist für ihre einfühlsamen, humorvollen und o# auch 
autobiogra<schen Werke bekannt.

Mar$na Parker – 19. 03. 2026, 18 Uhr

Mar!na Parker ist vor allem für ihre Werke im Bereich der 
Kriminalliteratur und der autobiogra<schen Sa!re bekannt. 
In ihren Büchern kombiniert sie o# humorvolle, gesellscha#s-
kri!sche Elemente mit spannungsgeladenen Erzählsträngen.

Natürlich können Werke der Autorinnen bei uns entliehen werden. 
Wir ho$en auf zahlreiche Besucher*innen bei den drei Lesungen. 
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Bücherei  

Das war der Sommer 2025 
Lesemeisterin & Lesemeister gesucht" 
Die beliebte Kinderleseak!on „Lesemeisterin Q Lesemeister gesucht/“ wird seit vielen Jahren erfolgreich durch 
Tre$punkt Bibliothek, der Servicestelle für NÖ ö$entliche Bibliotheken organisiert und von dort auch zu uns in die 
Bücherei gebracht. 

Bei dieser gemeinsamen Ak!on zur Leseförderung und -mo!va!on haben folgende Kinder einen Extra-Preis der 
Bücherei Sallingberg gewonnen: Sophia Dornhackl, Stefan Dornhackl, Anna Höld, Josephine Niefergall, Katharina 
Niefergall, Mia Tiefenbacher. Wir bedanken uns bei allen Kindern, die an der Verlosung teilgenommen haben. Au-
ßerdem haben wir wie jedes Jahr alle bei uns eingelangten Teilnahmekärtchen eingesandt. Aus diesen werden nie-
derösterreichweit zusätzlich 40 Lesemeister*innen mit Preisen belohnt. Diese Verlosung <ndet Mi"e September 
sta", die Gewinner werden von Tre$punkt Bibliothek direkt verständigt. 

Grü#elo & Co  

Zu Ehren des Grü$elo und seiner Freunde <ndet im Karika-
turmuseum Krems bis Juli 2026 eine Ausstellung mit den be-
rühmten Illustra!onen von Axel Sche?er zu den Geschichten 
von Julia Donaldson sta".  

Anfang Juli haben wir zu diesem Thema Kinder von 4 bis 7 Jahren zu einem Er-
zähltheater in die Bücherei eingeladen und zusammen eine Grü$elo Collage 
gebastelt. Anschließend dur#en die zeitlosen Klassiker ausgeliehen werden. 
Natürlich fehlte es auch nicht an grü$eligen Snacks, wie Grü$elo-
Traubenwarzen und blauer Zunge/  

Gruselige Lesenächte 

Unter dem Mo"o „Die Geister sind los“, veranstalteten wir diesen Sommer wieder zwei Lesenächte.  
16 Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren folgten der Einladung und    
verbrachten eine spannende Nacht in der Bücherei. 

Das Highlight der Veranstaltungen waren die Nachtwanderungen.   
Mit selbst gebastelten Geister- bzw. Monstermasken geschmückt und 
Taschenlampen 
bewa$net, 
machten wir 
uns bei Dunkel-
heit auf den 
Weg, und ge-
meinsam als 
Gruppe war es 
auch im Wald 
nicht besonders 
gruselig.

"  
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Dorferneuerungsverein Sallingberg  

Flohmarkt in Sallingberg: Ein fröhliches Miteinander 

Der Flohmarkt in Sallingberg am 15. Juni 2025 entwickelte sich zu einem lebendigen Tre$punkt für die ganze Ge-
meinde. Rund um das gemütliche Teichstüberl, das dankenswerterweise von der Gemeinde zur Verfügung gestellt 
wurde, herrschte seit dem Morgen reges Treiben und gute S!mmung. 

Auf rund 20 Tischen präsen!erten Ausstellerinnen und Aussteller eine bunte Vielfalt an Flohmarktware: Von liebe-
voll gep%egten Büchern, Geschirr und Deko über Kinderspielzeug bis hin zu Vintage-Schätzen war für jeden Ge-
schmack etwas dabei. So wechselten an diesem Tag unzählige kleine Kostbarkeiten den Besitzer. 

Der Verein der Stockschützen unterstützte ak!v den Flohmarkt und 
bot ein unterhaltsames Schnuppertraining an. Viele Neugierige nutz-
ten die Gelegenheit, erste Versuche auf der Bahn zu wagen und sich 
die Grundlagen von den Vereinsmitgliedern erklären zu lassen. Das 
gemeinscha#liche Erlebnis stand dabei klar im Vordergrund und 
brachte Jung und Alt zusammen. Dank geht auch an die Freiwillige 
Feuerwehr für die Bereitstellung der Tische und Bänke. 

Für strahlende Kinderaugen sorgte die Hüp&urg, die den jüngsten Besucherinnen und Besuchern den ganzen Tag 
über Spaß und Bewegung bot. Während die Kinder ausgelassen spielten, genossen Eltern und Begleitpersonen das 
gesellige Miteinander am Teich und tauschten sich aus. Das damals noch pachtlose Teichstüberl leistete dem Dorf-
erneuerungsverein und den Gästen hervorragende Dienste. Das schöne und gep%egte Gelände mit dem Teich und 
das bunte Treiben an dem Sommertag zeigten das Waldviertel von 
seiner besten Seite. 

Der Flohmarkt zeigte eindrucksvoll, was möglich ist, wenn Vereine, 
Gemeinde und engagierte Bürgerinnen und Bürger zusammenhel-
fen. Die perfekte Organisa!on, die freundliche Atmosphäre und das 
vielfäl!ge Angebot machten den Tag zu einem gelungenen Gemein-
scha#serlebnis, das noch lange posi!v in Erinnerung bleiben wird.  

Liebe SallingbergerInnen"                         

Unser Ortsbild ist dem Dorferneuerungsverein ein Anliegen/ Deshalb starten wir einen Aufruf:  

               Dekorieren wir gemeinsam unsere Gemeinde" 

                                 Das Mo!o lautet „Herbst“. 

Während viele bereits ohnehin %eißig der Saison entsprechend gestalten, wollen wir noch wei-
tere BewohnerInnen dazu mo!vieren, krea!v zu werden. Jeder kann mitmachen und Plätze 
vor dem Haus oder im Garten herbstlich gestalten/  

In der Weihnachtszeit wollen wir einen alten Brauch unserer Ortscha# wieder au%eben lassen/ 

24 Adven)enster    

In der Tra<k liegt eine Liste auf, in der sich jede=r für eines der Fenster von 1 bis 24 eintragen kann. Auch mehrere 
Eintragungen für eine Zahl sind möglich/ Im Advent sollen dann diese Adven[enster am jeweiligen Tag erstmals 
neu erstrahlen und für den Rest des Advents beleuchtet sein.  

Der DEV Sallingberg freut sich auf zahlreiche Teilnahme und sagt jetzt schon DANKE" 

Ankündigung: Am 6. Dezember kommt der Nikolaus samt Kramperln in den Pfarrhof" Genauere Details folgen" 

 DEV Sallingberg                       
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Aus den Pfarren  

Hochzeitsjubilare 

Am 6. Juli 2025 feierte die Pfarrgemeinde Grainbrunn anlässlich des Patroziniums Maria Heimsuchung ein ganz 
besonderes Fest: Das Ehepaar Klamert blickte auf 25 gemeinsame Ehejahre zurück, während das Ehepaar Kurz 
bereits das seltene Fest der Diamantenen Hochzeit )60 Ehejahre+ begehen konnte. 

Pfarrer Peter Rückl zelebrierte den feierlichen Go"esdienst in der Pfarrkirche Grainbrunn und hielt eine eindrucks-
volle Predigt. Darin verglich er die Ehe mit einer Taschenlampe: „Eine Ehe braucht – wie eine Taschenlampe – re-
gelmäßige P%ege und Energiequellen, damit sie auch in dunklen Zeiten Orien!erung geben kann.“  

Für die musikalische Gestaltung sorgten in 
bewährter Weise die Grainbrunner Dorf-
schwalben, die der Feier eine besonders 
s!mmungsvolle Note verliehen. Im An-
schluss waren alle Mi[eiernden herzlich zur 
Agape eingeladen, bei der in geselliger Run-
de das Fest seinen Ausklang fand. 

Die Pfarre Grainbrunn gratuliert den beiden 
Jubelpaaren von Herzen und wünscht ihnen 
weiterhin Go"es reichen Segen, Gesundheit 
und noch viele glückliche gemeinsame     
Jahre. 

 
v.l.n.r.: Judith Schulmeister, Mar$n und Michaela Klamert, Pfarrer Peter Rückl, Erna und Franz Kurz, Verena Schulmeister 

Pfarrheuriger in Sallingberg - Kulinarik & Gemütlichkeit im Pfarrstadl 

Beim tradi!onellen Pfarrheurigen am 30. August 2025 in Sallingberg 
sorgte Pfarrgemeinderat-Obfrau Grete Fich!nger gemeinsam mit 
ihrem engagierten Team für das leibliche Wohl der Gäste. Die Besu-
cherinnen und Besucher wurden mit einer Vielzahl an liebevoll zube-
reiteten Schmankerln verwöhnt – von pikanten Aufschni"pla"en 
und belegten Broten über herzha#e Aufstriche bis hin zu köstlichen 
Mehlspeisen. 

Im s!mmungsvollen Ambiente des Pfarrstadls genossen zahlreiche 
Gäste die gesellige Atmosphäre. Im Pfarrho\eller wurden ausge-
wählte Weinspezialitäten zur Verkostung angeboten. Ein rundum 
gelungener Abend, der Kulinarik und Gemeinscha# vereinte. 

Fotos: © Pfarre Sallingberg  

Foto: © Pfarre Grainbrunn 



24

Freiwillige Feuerwehren

Freiwillige Feuerwehr Grainbrunn: Rückblick Kirtag 

Am 14.08.2025 fand der bereits eingebürgerte Vorkirtag mit 
Heurigenbetrieb, Spritzer- Bier- und Weinstand beim Feuer-
wehrhaus Grainbrunn sta". 

Erstmalig wurde ein Dämmerschoppenmit den „2Berghausner“, 
welche sich aus Mitgliedern der umliegenden Musikkapellen zu-
sammensetzen, abgehalten. Die Veranstaltung war ein voller Er-
folg und begeisterte die zahlreichen Besucherinnen und Besu-
cher. 

Am 15.08.2025 fand der tradi$onelle Kirtagsta", wo die Feuer-
wehr ihre Gäste in gewohnter Weise beim Feuerwehrhaus bewirtete. Neben Grill-
spezialitäten wie Kistensau, Grillhendl und weiteren Schmankerl, erfreuten sich unsere 
kleineren Gäste an der Feuerwehrlu#rutsche. Spritzer-, Bier - und Weinstand dur#en bei 
den sehr hohen Temperaturen natürlich auch nicht fehlen// 

Ein großer Dankgilt wieder allen Kameraden, Gönnern und freiwilligen Helfern, die zum 
Erfolg des Festes beigetragen haben/

Freiwillige Feuerwehr Großnondorf: Renovierung Fassade FF-Haus 

Die Fassade des Feuerwehrhauses in Großnondorf, welche zuletzt im 
Mai 2008 erneuert wurde, konnte erfolgreich renoviert werden. Die 
Arbeiten umfassten eine umfassende Sanierung der Außen%ächen 
inklusive Reinigung, Ausbesserung einzelner Bauteile sowie einen 
neuen Anstrich.

Ein besonderer Dank gilt allen freiwilligen Helfern, die durch ihren 
unentgeltlichen Einsatz maßgeblich zum Gelingen dieser Renovie-
rungsarbeiten beigetragen haben. Ebenso bedanken wir uns bei der 
ausführenden Fach<rma Malerei Susi Maierhofer aus Sallingberg für 
die professionelle Umsetzung der Maßnahmen.

Ein weiterer Dank richtet sich an die 
Gemeinde, welche die Materialkosten vollständig übernahm, und damit einen <nan-
ziellen Beitrag zur Sanierung beigesteuert hat.

Die gemeinsame Zusammenarbeit mit dem Verschönerungsverein ist ein starkes  
Zeichen für den gelebten Zusammenhalt zwischen Feuerwehr und Gemeinde.

Fotos: © FF Grainbrunn

Fotos: © FF Großnondorf, Kellner Jürgen
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Stockschützen Sallingberg  

USV Sallingberg Stockschützen gewinnen den Weinsberg-Cup 

Bei der Stockschützenmannscha# aus unserer Gemeinde geht eine sehr erfolgreiche Saison mit einem besonderen 
Sieg zu Ende. Heuer konnte – wie auch schon mehrmals in den Jahren zuvor – der Weinsberg-Cup gewonnen wer-
den. Besonders erfreulich: Dieser Bewerb feierte heuer sein 20-jähriges Jubiläum. 

Im Rahmen des Cups werden über die Saison hinweg 7 Turniere an den 7 Standorten der teilnehmenden Gruppen 
ausgetragen. Alle Ergebnisse werden addiert und am Ende ausgewertet. 

Die Moarscha! – so nennt man die Mannscha# beim 
Stockschießen – des USV Sallingberg, vertreten durch Karl 
Gutmann, Adolf und Mar$n Klamert, Erwin Koppenstei-
ner, Erich Reiter und Erich Stummer, konnte sich auch in 
diesem Jahr souverän den Gesamtsieg sichern. 

Herzliche Gratula!on zu diesem großar!gen Erfolg/ 

Damit die Erfolgsgeschichte auch in Zukun# weitergeht, 
freut sich die Stockschützen-Sek!on immer über neue Ge-
sichter. Wer Interesse hat, den Stocksport kennenzuler-
nen oder einfach einmal unverbindlich mitzumachen, ist 
herzlich eingeladen, sich beim USV Sallingberg zu melden. 
Bei Interesse wende dich gerne an einen der Spieler oder 
direkt an Obmann Mar!n Klamert unter 0664/182 78 90. Foto: © Dieter Holzer=NÖN 

Veranstaltungen  
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Veranstaltungen  

EINLADUNG  

zu den Tagen der offenen Ateliers 

am 18. und 19. Oktober 2025 

im Feuerwehr - Gemeinschaftshaus in Moniholz 48  

Samstag 14 bis 18 Uhr  

Sonntag  10 bis 18 Uhr  

Neun Künstlerinnen und Künstler sowie der Verschönerungsverein und die FF - Moniholz freuen sich auf Ihren Besuch.  

Termine  

Gasthaus Weidenauer 

Sonntag 12.10.2025  Oktoberfest ab 11 Uhr Mi"ag!sch 

Sonntag 19.10.2025 Häferlka$ee ab 14 Uhr 

Mi"woch  22.10.2025 MahlZeit/ um 12 Uhr, Anmeldung 02877=8259 

Sonntag 09.11.2025 Häferlka$ee ab 14 Uhr 

Sonntag 23.11.2025 Hendlessen ab 11 Uhr, Grillhendl vom Holzkohlengrill mit Abholmöglichkeit  

3524 Großnondorf 3 
Tel.: 02877=8259 
Mobil: 0676=7574565 
E-Mail: franz.weidenauer]aon.at 
www.gasthaus-weidenauer.at 
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Vorweihnachtliche Veranstaltungen  

Adventmarkt in Sallingberg 

Wie bereits in der letzten Ausgabe der Gemeindezeitung angekündigt, <ndet heuer am 13. und 14. Dezember 
nach einer Pause wieder ein Adventmarkt im Pfarrzentrum in Sallingberg sta".  
 
Freuen Sie sich auf ein vielfäl!ges Angebot liebevoll 
gefer!gter Handwerkskunst: 
 ! Gestecke 
 ! Papierbasteleien 
 ! Aquarelle 
 ! Holzskulpturen 
 ! Kerzen 
  Honig 
  Kekse 
... und vieles mehr/ 
 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: 
Es erwarten Sie Wa#eln, Kekse, Glühwein und weitere Köstlichkeiten. Der Pfarrgemeinderat lädt im Innenbereich 
zu Ka#ee und hausgemachten Kuchen ein – perfekt zum Aufwärmen und Verweilen. 

Genießen Sie die gemütliche Atmosphäre, entdecken Sie besondere Geschenke und lassen Sie sich in vorweih-
nachtliche S!mmung versetzen. 

Programm )Auszug+: 
 

Samstag, 13. Dezember 2025 
· 16.00 Uhr: Konzert des Musikvereins Sallingberg in der 

Pfarrkirche  
· 17.00 Uhr: Erö$nung des Adventmarktes  

 
Sonntag, 14. Dezember 2025 
· 10.00 Uhr: Heilige Messe in der Pfarrkirche Sallingberg 

· 11.00 Uhr: Beginn Adventmarkt  
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Initiative „Gewalt hat viele Gesichter“  

Gewalt hat viele Gesichter… 
Häuslicher Gewalt gegen Frauen mit Zivilcourage begegnen 
 

Gewalt tri" in allen Teilen unserer Gesellscha# in den unterschiedlichsten Formen und Situa!onen auf. Häu<g rich-

tet sie sich jedoch gegen Frauen und Kinder. Schlagzeilen über einen neuerlichen Femizid lösen in der Bevölkerung 

Betro$enheit aus. Viele fragen sich, ob ein solcher Mord nicht verhindert hä"e werden können. 

Zivilcourage kann Teil einer Lösung sein. Angesprochen darauf, macht sich bei den Menschen aber auch Unsicher-

heit bemerkbar: Gefährde ich mich selbst, wenn ich eingreife^ Habe ich überhaupt das Recht, mich in eine fremde 

Beziehung einzumischen^ Was, wenn ich mich irre und Menschen in meiner Umgebung zu Unrecht verdäch!ge^ 

In der Faltkarte „Gewalt erkennen Q reagieren“ )Download auf www.land-noe.at=stopp-gewalt+ wird erklärt, was 

Anzeichen häuslicher Gewalt sein können. Vor allem für sogenannte Mul!plikatorInnen, also Menschen, die mit 

vielen anderen Menschen in Kontakt stehen, ist es wich!g, diese zu erkennen. Als nächsten Schri" ist es wich!g zu 

reagieren – auch hierfür gibt es Tipps:  

· Hören Sie einer Frau o$en und unvoreingenommen zu.  

· Zeigen Sie, dass Sie die Situa!on bemerkt haben, geben Sie das Gefühl der Sicherheit und signalisieren Sie 

Hilfsbereitscha#.  

· Und vor allem: geben Sie die Informa!on weiter, wo die Frau Unterstützung durch ExpertInnen erhalten kann.   

 

In Niederösterreich besteht ein gut ausgebautes Netzwerk an Einrichtungen, die Hilfe in Notlagen bieten. Erste Hil-

fe und Informa!onen gibt es auf der Website www.land-noe.at=stopp-gewalt. Dort <nden Sie auch ein Video, das 

die Inhalte der Faltkarte zusammenfasst.  

Eine Karte von Niederösterreich gibt einen Überblick über die Hilfseinrichtungen in Niederösterreich.  

· Ein erster Schri" aus der Gewaltspirale kann eine Beratung )in verschiedenen Sprachen+ mit einer Frauen- und 

Mädchenberatungsstelle sein. Diese helfen kostenlos, anonym und vertraulich. Frauenberatungsstellen <nden 

Sie in allen Landesteilen.  

· Frauenhäuser bieten Schutz und Unterkun# für betro$ene Frauen und ihre Kinder. Frauenhäuser sind rund 

um die Uhr und täglich erreichbar, eine Aufnahme kann jederzeit erfolgen.  

· Das Gewaltschutzzentrum unterstützt Gewaltopfer bei der Wahrung ihrer Rechte und begleitet sie auch beim 

Strafverfahren.  

 

Die betro$ene Frau kann sich - vor allem in einer Notlage – direkt an die Polizei wenden )Notruf 133+. Die Polizei 

kann ein Betretungs- und Annäherungsverbot )Dauer 14 Tage+ aussprechen und informiert dann das Gewaltschutz-

zentrum zur Unterstützung des Opfers. Leben Kinder oder Jugendliche im Haushalt, wird die Kinder- und Jugendhil-

fe eingeschaltet.  

Die Opferschutzeinrichtungen arbeiten eng mit der Polizei zusammen, um gewaltbetro$ene Frauen bei der Lösung 

von Problemen zu unterstützen. Dazu können auch Hilfe bei der Job- und Wohnungssuche oder Unterstützung bei 

der Kinderbetreuung zählen.  
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Initiative „Gewalt hat viele Gesichter“  

Überblick über Ansprechstellen in unserer Region: 

· Frauen- und Mädchenberatungsstelle Zwe"l:  

      Galgenbergstraße 2, 3910 Zwe"l, Tel.: 02822=52271 

· Nächstgelegenes Frauenhaus:  

      St. Pölten - Haus der Frau, Tel.: 02742=366514 

· NÖ Gewaltschutzzentrum Zwe"l:  

      Landstraße 42=1, 3910 Zwe"l, Tel.: 02822=53003 

· Polizeinotruf: 133 

· Nächstgelegenes Landesklinikum:   

      Landesklinikum Zwe"l, Propstei 5, 3910 Zwe"l,  

      Tel.: 02822=90040 

· Nächstgelegene Dienststelle Kinder- und Jugendhilfe )BH+: Bezirkshauptmannscha# Zwe"l,  

      Am Statzenberg 1, 3910 Zwe"l, Tel.: 02822=9025-42590 

Kleinregion Waldviertler Kernland  

Das Waldviertler Kernland hat für den Herbst wieder ein buntes Angebot an Veranstaltungen zusammengestellt. 

So <ndet etwa im Veranstaltungsraum in O"enschlag )Michael Jank-Gasse 2+ am 4.11.2025 und 2.12.2025 jeweils 

von 14-16 Uhr die kostenlose Lernwerksta" für p%egende Angehörige sta".  DGKP Mag. Cornelia Feßl zeigt und 

erklärt dabei P%egehandlungen, die p%egenden Angehörigen den Alltag erleichtern.  

Alle Veranstaltungen und weitere Informa!onen <nden Sie unter h"ps:==www.waldviertler-kernland.at=events=.  
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Neubau, Sanierung oder Wartung – ich stehe Ihnen bei Gas-, Wasser- und Heizungsanlagen     
kompetent zur Seite. 

" !Pelletsheizung, Wärmepumpe & Hackschnitzelheizung 

" !Badsanierung & Sanierungsl B �� � �� �  

"  Wohnraumlüftung & Solaranlagen 

" !Wartung von Heizungssystemen, Reparatur von Wasserrohrbrüchen und      

      Sanitäranlagen 

"  Individuelle Beratung & maßgeschneiderte Lösungen 

#  Jetzt Termin vereinbaren! 

# !0681 81 599 325 

$  www.installateur-waldviertel.at  

Installateur Christian Schmidt 
%  Ihr Installateur im Waldviertel – persönlich, zuverlässig , kompetent! 
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Vorausschau „Orgelklang Waldviertel“ 2026 

Im Spätsommer und Herbst 2026 soll das Fes!val „Orgelklang 

Waldviertel“ weitergeführt und erweitert werden.  

Dazu wird sich Daniel Freiste!er mit Stefanie Sillar 

)S!#skapellmeisterin am S!# Zwe"l+ als Team formieren, um mit 

gebündelter Krea!vität weitere inspirierende Konzer[ormate zu 

entwickeln.  

Es soll jedenfalls einen Programmpunkt speziell für Kinder )Kasperl 

und die Orgel+, als auch experimentelle Klänge )wie Orgel _ E-

Gitarre+ sowie ein Angebot für hochkarä!ge Barock-Musik geben.  

Die Konzerte werden wieder rund um Sallingberg ausgewählt. 


